
Na gut, nur kurz zu Chris.



Chris ist ein phlegmatischer, aber auch cholerischer Tagträumer, der aber vollends körperlich und geistig fit
ist, wenn er denn nur will und mal ein bißchen sein eigentliches Wesen abstreift.

Das will er aber gar nicht und kann es auch nicht. Er mag sich so, wie er ist und ein anderer Teil in ihm
erkennt es nicht mal, was er wirklich ist. Daher auch häufig keine Einsicht und so ein extremes Denken über
seine Schwestern.

Die Schwestern sind wirklich gemein, arrogant und in vielem das genaue Gegenteil von Chris, aber nicht so
extrem, wie Chris es sich in seinem Kopf zurecht spinnt bzw empfindet.



Chris lebt ganz in seiner eigenen Welt. Traum, Film und Musikwelt, in der Er immer der Held ist.



Ps.

Das Haus indem Chris, Elvira und Silvia leben ist übrigens das Elternhaus. Aber die Eltern sind vor paar
Jahren gestorben.

Lesen Sie hier die komplette Diskussion zu diesem Text (PDF).
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Totschlag im Park.
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